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LiebeFreundinnenundFreundevonEuroNatur,

indenletztenWochenundMonatengabesseltenguteNeuigkeiten.
Doch jenseits steigender Zahlen von Corona-Neuinfektionen
undNachrichtenüberdasunprofessionelleKrisenmanagement
mancher Staatsmänner hatmich eineMeldungmitHoffnung
erfüllt:Am20.Mai2020hatdieEU-KommissioninBrüsselihre
Biodiversitätsstrategievorgestellt.Siekönntezueinerwichtigen
WegmarkefürdieökologischeZukunftEuropaswerden.Zukünftig
sollenalsTeilderMaßnahmen10ProzentderLandesflächeunseres
KontinentsunterstriktemSchutzstehen.Deutschlandistbeim
aktuellenStandvon0,6ProzentzwarsehrweitvondiesemZiel
entfernt,aberdasPotentialfürwildeNaturistauchinunserem
intensivgenutztenLandvorhanden.ZudemwilldieKommission
vielGeldfürdieUmsetzungihrerPläneindieHandnehmen,so
zumindestdieAnkündigung.

Leider sind die 20 Milliarden, die im Zuge dieses „European
Green Deal“ für den Naturschutz angekündigt wurden, im
aktuellenEU-Haushaltsentwurfnichtzufinden;wiedereinmal
drohteinemangelndeUmsetzungderambitioniertenZiele.Beim
milliardenschwerenCorona-Hilfspaketwurdezugleichversäumt,
entschlosseneAkzentezumNatur-undKlimaschutzzusetzen.
Ichhoffesehr,dassderEuropäischeRatunddasEU-Parlament
beidenBudgetverhandlungendieInteressenderNaturvertreten
und auf eine angemessene Finanzierung der europäischen
Naturschutzzieledrängen.

EineintakteNaturmitausreichendgroßenWildnisgebietensowie
Kulturlandschaften,dieeinerVielzahlvonPflanzenundTierendas
Überlebenermöglichen,istkeine‚grüne‘Phantasterei.Vielmehrist
sienichtzuletztfürunsereigenesLebenunabdingbar.Daszeigt
auchdieCovid-19-Pandemie.MehrereStudienhabenbelegt,dass
dasweitereVordringendesMenschenindieletzten,weitgehend
unberührtenRegionenderWeltdieWahrscheinlichkeiterhöht,
dassInfektionskrankheitenvonTierenaufMenschenüberspringen.
Wollenwir ähnlicheZuständewie in diesemFrühjahr künftig
vermeiden,brauchenwirfunktionierendeÖkosysteme.ImZuge
desLockdownsgabesgegensätzlicheEntwicklungen:Einerseits
verbessertesichdieLuftinzahlreichenBallungsräumenundviele
TierebevölkerteninkurzerZeitLebensräumewieder,ausdenensie
diepermanenteGegenwartvonMenschenzuvorvertriebenhatte.
AndererseitshatUmweltkriminalitätzugenommen:Abholzungen,
Dammbauten,illegaleTötungvonWildtieren.UnserCorona-Schwer-
punktaufdenSeiten4bis9gibteinenÜberblickhierzu.

Bei aller gebührenden Dringlichkeit, die wirtschaftlichen und
sozialenFolgenderPandemieabzuschwächen,dürfenwirnichtdie
Biodiversitäts-undKlimakriseausdenAugenverlieren.Siesindnicht
minderexistenzgefährdendfürMenschenundMillionenanderer
ArtenvonLebewesenaufdiesemPlaneten.Nutzenwirdieaktuellen
KrisensituationenfüreineTransformationunsererGesellschaftund
unsererpersönlichenLebensweisenzumBesseren.

Prof.Dr.ThomasPotthast
PräsidentderEuroNaturStiftung

Editorial
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Die Leute sind 
durchgedreht 
und haben auf 
Vögel geschossen“

Wie Europas Natur unter der 
Corona-Pandemie leidet 

Naturschutz in Corona-Zeiten

DiesemiteinemLuftgewehrangeschosseneSaatkrähewurdeimAprilmitteninNeu-Belgradgefunden.
DasTierkammitdemLebendavon,kannaberseithernichtmehrfliegen.

„Dasmusswarten.WirhabenAnweisungvonderserbischenRegierungwährendder
COVID-19-PandemieausschließlichfolgendeFällezubehandeln:Suizid,Mord,Raub
oder den unerlaubtenAufenthalt von Personen im öffentlichenRaum“,wehrte der
serbischeJustizbeamteimFrühjahrdieAnfragevonMilanRužićab.Dabeihatteder
passionierteVogelschützervonderEuroNatur-PartnerorganisationBPSSSkeinBagatell-
deliktgemeldet.InZentralserbienwarenFallenfürVögelundSäugetiereillegalauf-
gestelltworden.UmSchlimmereszuverhinderngaltes,denoderdieTätersoschnell
wiemöglichdingfestzumachen.„VogelkriminalitätistkeinSpaß!“,weißMilanRužić,
dersichseitzweiJahrzehntendafüreinsetzt,dieVogelweltinSerbienzuschützen.
WährenddesCOVID-19-LockdownszwischenMitteMärzundAnfangMaiwardort
derstärksteAnstiegderVogelkriminalitätzuverzeichnen,denesjegab!ImInterview
berichtetMilanRužić,warumsichdieSituationfürdieVögeldurchdieCorona-Krise
sosehrverschärfthat.

ÄhnlichbeunruhigendeNachrichtenschickteRobertoHartasánchezimAprilausdem
BärengebietimKantabrischenGebirgeimNordenSpaniens.DieKontrollendurchstaatliche
Rangerfunktionierten–bedingtdurchdieCorona-Pandemie–nochschlechteralssonst.
DieillegaleJagdvonWildtierennahmdadurchschlagartigweiterzu.„Wirmüssendas
leideranvielenOrteninEuropabeobachten.SkrupelloswerdendieSchlupflöchergenutzt,
diediesePandemiebietet.BesondersWildererfühlensichinZeitenvonüberlasteten
PolizeikräftensicherundprofitierenvomallgemeinenAusnahmezustand. Investoren
nutzendieCoronakriseaus,umsichaufKostenderNaturzubereichern.Unteranderem
werdenaufdemBalkanverstärktumstritteneWasserkraftprojekteumgesetzt“, sagt
EuroNatur-GeschäftsführerGabrielSchwaderer.

„
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6 Naturschutz in Corona-Zeiten 

InSlowenienversuchtdienationalkonservativeRegierung,dasMitspracherechtvonNicht-
regierungsorganisationen(NGOs)beiInfrastrukturprojektenabzuschaffen.Damitwärees
dortkünftignocheinfacher,Staudammprojektedurchzusetzen,zumalmitAndrejVizijakein
neuerUmweltministerernanntwurde,derzuvoralsChefeinesWasserkraftunternehmens
tätigwar.AucheineÄnderungdesNaturschutzgesetzesistvorgesehen,wodurchdieRechte
vonNGOsweitergeschwächtwürden.DieVorstößederRegierunggeschahenimRahmen
derVerabschiedungneuer„Anti-Corona-Gesetze“,dieangeblichdieWirtschaftwiederin
Schwungbringensollen.DochdieMenschenwehrensich:Aufgrundeinervonslowenischen
NGOseingereichtenKlageprüftdasVerfassungsgerichtderzeitdieVerfassungsmäßigkeit
dergeplantenGesetzesänderungen.Am15.MaidemonstrierteninLjubljanaüber10.000
BürgerinnenundBürgergegendieRegierung,diewegenKorruptionsaffären,Angriffenaufdie
PressefreiheitundVetternwirtschaftinVerrufgeratenist.DieDemonstrationendauernan.

InBosnien-HerzegowinahabensichauchMedinaZukan,MaidaBilalundSafijaAhmić
fürerneuteProtestebereitgemacht.ImvergangenenJahrwurdensiestellvertretendfür
alldieanderenmutigenFrauenausdembosnischenDorfKruščicamitdemEuroNatur-
Preis2019ausgezeichnet.Über500TageundNächtehattensiegemeinsamaufeiner
Brückeausgeharrt,umihrengeliebtenFlussKruščicavordemBauvonzweiWasser-
kraftwerkenzubeschützen–mitErfolg:DaszuständigeGerichthatdiejuristischen
EinwändegegendieWasserkraftprojekteimDezember2018bestätigt.DieGeschichteder
„mutigenFrauenvonKruščica“rührteMenschenaufderganzenWeltzuTränen,nun
drohteineFortsetzung:ImJunierwogdieKantonsregierung,demInvestorerneuteine
Baugenehmigungauszustellen.UnterdemVorwandderCorona-Pandemieunddergel-
tendenAbstandsregelnwurdedieÖffentlichkeitvonderDiskussionausgeschlossenund
dasgängigeVerfahrenzurPrüfungderUmweltverträglichkeitaußerKraftgesetzt.

Balkanflüsse: 
Verdammt im Schatten von COVID-19

Moratoriumfürkleine
Wasserkraftwerkebeschlossen

DasParlamentderFöderationinBosnien-Herzegowina
hatEndeJunieinMoratoriumfüralleneuenKlein-
wasserkraftwerkeimLandbeschlossen.Eswerden
keineneuenAnlagenmehrgenehmigtundHunderte
bereitsgenehmigterProjektesollenkritischüber-
prüftwerden. Damit kommt das Parlament der
langjährigen Forderung von großen Teilen der
bosnischenBevölkerungundNaturschützernnach
–allenvoranunserebosnischenKampagnenpartner
zurRettungderBalkanflüsse.DerjüngsteBeschluss
verbessertdieAussichtenfürwertvolleFlüssewie
dieUna,ŠujicaundTeilederNeretvaerheblich.
AuchdieKruščicafließtdurchdieFöderationin
Bosnien-Herzegowina.Nungilt es dringend, die
UmsetzungdesMoratoriumszuüberwachen,zumal
der Beschluss im Vorfeld der Kommunalwahlen
gefasstwurdeundTeilderWahltaktikseinkönnte.
AuchbetrifftderWasserkraftbanndieRepublika
Srpskabishernicht.

TrotzAusgangsbeschränkungenfandeninSlowenienwöchentlichFahrradprotestestatt.Am15.Maiwaren10.000
DemonstrierendeinLjubljanaunterwegs.SiewollenkeineRegierung,diedasMitspracherechtderBevölkerung
beschneidetunddieNaturmitFüßentritt.

Die„mutigenFrauenvonKruščica“imJahr2018.SieblockierendieBrückegegenBaufahrzeuge.

UnterdemDeckmantelvonCOVID-19wurdenvor
alleminBosnien-Herzegowinazahlreicheumstrittene
Wasserkraftprojektevorangetrieben.
Bilder:BauarbeitenanderVrhovinska.
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Naturschutz in Corona-Zeiten 

Illegale Vogeljagd: 
Milan Ružić im Interview

Normalerweise ist BPSSS im Feld sehr präsent. Konnten Sie
währendderstriktenRestriktionendurchdieCOVID-19-Pandemie
überhauptnocharbeiten?

MilanRužić:DieCOVID-19-BeschränkungenhabenunsNatur-
schützerzweiMonatelangdarangehindert,imFeldzuarbeiten.
AberniemandhatdieWildererundVogeljägerdavonabgehalten,
ihrUnwesenzutreiben!Wirwurdenausgebremst,aberwirhaben
weiterhinFällevonVogelkriminalitätdokumentiertundandie
offiziellenStellengemeldet,woimmerwirkonnten.

DieMenschen,dieVögeljagen,fangenodervergiftenwarendoch
auchdazuverpflichtet,inihrenHäusernzubleiben.Ausländische
Jagdtouristendurftenerstgarnichteinreisen.Gabesdennüber-
hauptkeineKontrollen?

TatsächlichhabendieLeutegemerkt,dassPolizeiundWildhüter
nochwenigerkontrollierthabenalssonst.WährenddesCOVID-
19-LockdownsinSerbienhattenwirdenstärkstenAnstiegder
Vogelkriminalitätzuverzeichnen,denesjegab!InallenFällen,
diewirseitMitteMärzaufgenommenhaben,warenEinheimische
dieTäter.
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HabenSieeinBeispielfüreinensolchenFall?

InderNähevonBačkaTopola,einerStadtinderVojvodinain
Nordserbien,wurdenüber70vergifteteVögelgefunden,darunter
über20Rohrweihen,aberauchReheundFüchsewarendabei.

Esstelltesichheraus,dassjemandmindestens15KilogrammFleisch
ausgebrachthatte,dasmitCarbuforanvergiftetwar.Entlangeiner
etwa20KilometerlangenStraßedesTodeshatermitseinenKödern
alleTiereumgebracht,diedamitinKontaktkamen.

ZusammenmitderlokalenPolizeiunddenNaturschutzbehörden
habenwiranderthalbMonate langeine riesigeFlächedurch-
kämmt.ImmerwiedertauchtendabeivergifteteTiereauf.Beidem
TatverdächtigenhandeltessichumeinenJäger,dervermutlich
dieFressfeindevonFasanenausmerzenwollte.SeinHauswurde
inspiziert,aberdieBeamtenkonntenkeinGiftfinden.

Die Leute sind durchgedreht, weil sie ihre Häuser 
nicht verlassen durften. Einige haben mit Luftgewehren 
rund um ihre Wohnungen auf Vögel geschossen. 
Gleichzeitig gab es noch mehr Vergiftungen von 
Greifvögeln als normal.“ 

„

Dasheißt,dieGiftköderhabenfastzweiMonatelangSchaden
angerichtet.HättenSiedasohneCorona-Beschränkungenver-
hindernkönnen?

Ja,dasisteingutesBeispieldafür,woCoronaunsziemlichaus-
gebremsthat.InVergiftungsfällenisteswichtig,alletotenTiere
undalleGiftköderzufinden.EingroßesProblemwar,dassunsere
KollegenausUngarnmitihrenSpürhundennichteinreisenkonn-
ten.MitihrerHilfehättenwirdasganzeGebietinnerhalbvonzwei
Tagensichernkönnen.AuchdiePolizistenhättendieSpürhunde
beiderHausdurchsuchungdesTatverdächtigengebraucht.

TrotzdemkonnteBPSSSmitten inderHochphasederCorona-
PandemievieleFällevonVogelkriminalitätaufdecken.

Ja,indenvergangenenfünfJahrenhabenwirüber10.000Kontakte
geknüpft.UnserNetzwerkhatunsauchwährendderKriseinformiert
–überTelefon,Email,FacebookoderInstagram.BiszufünfFälle
vonVogelkriminalitätwurdenunsproTaggemeldet!

TextundInterview:KatharinaGrund
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Naturschutz in Corona-Zeiten

EsgibteineZeitvorCovid-19undeineZeitmitCovid-19.Obes
eineZeitnachCovid-19gebenwird,istderzeitungewiss.Auch
wennmitHochdruckanImpfstoffenundMedikamentengeforscht
wird,istvölligunklar,obundwanndieneuartigenCorona-Viren
ihrenSchreckenverlierenwerden.DieseÜberlegungistsinnbildlich
fürvieleswasimletztenhalbenJahrpassiertist,indieserZeitder
kollektivenUnsicherheit.MenschenaufderganzenWelthaben
erlebt,wieschnellsichscheinbarunverrückbareSicherheitenin
Luftauflösenkönnen.Diesbeunruhigt,aberesmachtauchMut,
denninsbesonderedieraschenVerhaltensänderungenzeigen,dass
wirunsereZukunftgestaltenkönnen.GenaudieseGestaltungskraft
benötigenwirdringend,umderBiodiversitäts-undderKlimakrise
etwasentgegenzusetzen.Beidesoengmiteinanderverwobenen
Krisenhaben einGefahrenpotential, dasCovid-19beiweitem
übersteigt.DochsodramatischunderschreckenddieÄnderungdes
KlimasundderVerlustanbiologischerVielfaltauchsind,bedrohen
sieunserLeibundLebenoffensichtlichnochnichtunmittelbar
genug.Auchdeshalbfällteswohlvielenvonunssoschwer,diese
Krisenernstzunehmen.Covid-19hatunsgelehrt:handleschnell
undkonsequent.BeimBiodiversitäts-undKlimaschutzlassenwir
die Umsetzung dieses Grundsatzes bisher sträflich vermissen.
VielmehrwirddieCovid-19-PandemiealsArgumentmissbraucht,
umdieNaturweiterauszubeuten.

Und nochmehr steht auf dem Spiel: Der Blick in den Osten
EuropasverdeutlichtindiesenTagenbesonderswieprivilegiert
wirinDeutschlandsind.Dabeigehtesnichtnurummateriellen
Wohlstand,sondernauchumWertewiePressefreiheitundRechts-
staatlichkeit.AusunsererSichtsinddiesunverzichtbareElemente
einer funktionierenden Demokratie. In vielen osteuropäischen
Staaten–auchinEU-Mitgliedsstaaten–mussdarumaberjeden
Taggestrittenwerden.EuroNaturbeteiligtsichaktivandieser
Auseinandersetzung,denninvielenunsererProjektegehtesnicht
nurumdenSchutzderbiologischenVielfalt,sondernwirunter-
stützenunserezivilgesellschaftlichenPartnerorganisationenauch
dabei,dieGrundwertevonRechtsstaatlichkeitundDemokratiezu
verteidigen.UnsereAntwortaufdieCorona-KriseistSolidarität
–vorallemmitunserenPartnerninEuropa,mitdenenwiruns
gemeinsamfüreinelebenswerteZukunftengagieren.

Mutmacht uns, dasswir von unserenUnterstützerinnen und
UnterstützerngeradeinderKrisesovielZusprucherhalten.Viele
unserer Spenderinnen und Spender drücken verbal und durch
Überweisungenaus,dasswirunsweiterfürEuropasNaturstark
machensollen–geradejetzt!DiesenAuftragnehmenwirsehr
ernstundsindauchuntererschwertenRahmenbedingungenmit
vollemEinsatzfürEuropasNaturtätig.Gemeinsamkönnenwir
einfriedlichesunddemokratischesEuropaschaffen,indemes
genügendRaumfürMenschenundNaturgibt.

EuroNatur-Geschäftsführer Gabriel Schwaderer über den 
Stellenwert von Naturschutz in Corona-Zeiten
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Anzeige

„Naturschutz ist für mich ein sehr wichtiges 
und sensibles Thema. Bevor ich mein 
Testament verfasst habe, habe ich mich 
ausführlich mit Sabine Günther und 
Gabriel Schwaderer unterhalten. Bei EuroNatur 
werde ich als Mensch wahrgenommen und 
bin nicht nur irgendeine Nummer. 
Dabei habe ich ein sehr gutes Gefühl.“ 
Dr. med. Ulrike Hurler hat EuroNatur in ihrem Testament bedacht.

Schenken Sie sich Unendlichkeit.

Mit einer Testamentsspende an EuroNatur 
helfen Sie, das europäische Naturerbe für 
kommende Generationen zu bewahren.

Interessiert?
Wir informieren Sie gerne.
Bitte wenden Sie sich an:

Sabine Günter
Fon + 49 (0)7732/9272-0
testamentsspende@euronatur.org
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Shar Nationalpark 
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Shar Nationalpark 

Inmitten von Meldungen über Natur-
schutzdelikte im Schatten des Covid-19
bedingtenLockdownshatunsam5.Mai
eine erfreuliche Nachricht aus Skopje
erreicht,mitderwirzudiesemZeitpunkt
nichtgerechnethatten:Dasnordmaze-
donische Ministerium für Umwelt und
Raumordnung hat die Initiative zur
AusweisungdesShar-GebirgesalsNa-
tionalpark angenommen. Damit tragen
dieBemühungenvonEuroNaturundihren
Partnern,dienaturbelasseneGebirgswelt
imGrenzgebietzwischenNordmazedonien
unddemKosovounterSchutzzustellen,
endlichFrüchte.

Bis diese jedoch reif für die Ernte sind,
müssennocheinigeHürdengenommen
werden.SoistzumBeispielnochoffen,
wiegroßdieKernzonedesNationalparks
tatsächlich ausfallen wird. Auch bleibt
abzuwarten,wiesichdieForstverwaltung
unddieJägerschaft,inweitenTeilenGegner
derNationalparkidee,positionierenwerden
und ob sie bei den Verantwortlichen in
SkopjefüreineVerwässerungderSchutz-
maßnahmenlobbyierenwerden.

Shar-Gebirge in 
Nordmazedonien 
hoffentlich bald 
unter Schutz

AllesimBlick:einŠarplaninec,bzw.QeniiSharrit,die
traditionelleHütehundrassederRegion.Sievertreiben
potentielleBeutegreiferwieWölfe,diedenSchafherden
gefährlichwerdenkönnten.

Nationalpark
in Sicht
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Shar Nationalpark 

KehrtwendebeiderBevölkerung

WährenddasShar-GebirgeimKosovobereitsNationalparkstatus
genießt,bliebendieBestrebungenvonEuroNaturundihrerPart-
nerorganisation,derMazedonischenÖkologischenGesellschaft
(MES),auchinNordmazedoniendieAusweisungalsNationalpark
zuerreichen,langeZeiterfolglos.ObwohlPlänehierfürschonin
den1990er-Jahrenexistierten,triebendiehäufigwechselnden
Regierungen in Skopje diese nicht voran. DieGründung eines
Schutzgebietes auf nordmazedonischer Seite scheiterte aber
nicht nur am fehlenden politischenWillen, sondern auch am
WiderstandderlokalenBevölkerung.

„ZunächstwarendieMenschenvorOrtwenigbegeistertvonder
Nationalparkidee.SierechneteninersterLiniemitEinschränkungen
undwusstenkaumetwasüberdieChancen,diesichihnenbieten
würden“,erinnertsichGabrielSchwaderer,Geschäftsführervon
EuroNatur. „Das ist jahier inDeutschlandnichtanders,wenn
ich etwa an die Konflikte um denNationalpark Schwarzwald
denke“, ergänzt Schwaderer. „Naturschutz an den Menschen
vorbeifunktioniertnicht.“

HiersetztenEuroNaturundihrePartneran.DielokaleBevölkerung
imShar-Gebirge sollte fürdieNaturschätzevor ihrerHaustür
sensibilisiertwerden.GleichzeitigwurdedenMenschenaufgezeigt,
dasssievonderAusweisung ihresGebirgeszumNationalpark
inmehrfacherHinsichtprofitierenwürden.DieAusbeutungder
natürlichenRessourcenvonŠarPlaninagingenämlichnichtnur
aufKostenderseltenenTiereundvielenendemischenPflanzenim
Gebiet,sondernauchderMenschen;siewürdenlangfristigihre
LebensgrundlageverlierenunddieProfitewürdenUnternehmen
ausderfernenMetropole,beziehungsweisedemAuslandmachen.
Eine Ausweisung alsNationalpark hingegenwürde dieMarke
Shar-Gebirgeauszeichnenund lokalproduzierteProduktewie
Honig,KäseoderHeilpflanzengewännenanWertundSichtbarkeit.
DiesbrächteGeldindieRegion,wovontatsächlichdieMenschen
vorOrtprofitierten.

Die Strategie funktionierte, die Stimmung in der Bevölkerung
drehtesich.EineUmfragevon2016,fünfJahrenachdemBeginn
denEngagementsvonEuroNaturimShar-Gebirgeundunterstützt
vonderDeutschenBundesstiftungUmwelt(DBU),ergabeinposi-
tivesStimmungsbild;dieMenschenwarennunmehrheitlichfür
einenNationalpark.GroßenAnteilandieserKehrtwendehatte
dieArbeitdesAktionsbündnisses„FreundedesShar-Gebirges“.
DieGruppesetztsichausverschiedenenOrganisationenausder
Regionzusammen.SieeintdasZiel,dassihrGebirgeendlichunter
Schutzgestelltwird.2015riefdasBündnisdiePro-Nationalpark-
KampagneinsLeben,diedieDebatteumeinenSharNationalpark
erfolgreichindieÖffentlichkeittrug.

„VonderArbeitderlokalenAktionsgruppeprofitiertletztenEndes
nichtnurdieNaturinŠarPlanina,dieGruppestärktauchdie
ZivilgesellschaftdesLandes“,sagtSandraWiggervonEuroNatur.
SiekoordiniertdieArbeitderStiftungimGebietseit2017.„Die
GruppefungiertalsBindegliedzwischendernationalenundder
regionalenEbene,indemsiedieInteressenderlokalenBevölkerung
selbstbewusstinSkopjevorträgt“,soWiggerweiter.

AktionsgruppemitVorbildcharakter

Die„FreundedesShar-Gebirges“sindfrohüberdieetwasüber-
raschende Entscheidung der politischen Entscheidungsträger
inSkopje(lesenSiehierzudasInterviewmitMetinMuaremi).
AuchdiebefreundetenNaturschützerausdenNachbarländern
freuensichüberdieNachricht.ImKosovosowieinAlbanien,das
zwarkeinendirektenAnteilamShar-Gebirgehat,abermitdem
NaturparkKorab-KoritnikübereinenGebirgszuginunmittelbarer
Nähe zu Šar Planina verfügt, waren die Verhältnisse bislang
genauumgekehrt.InbeidenLändernstehtdieraueGebirgswelt
amGrünenBandbereitsunterNaturschutz,dochhabensichdort
erstvorkurzemlokaleAktionsgruppengegründet.Mitfinanzieller
UnterstützungderGesellschaftfürInternationaleZusammenar-
beit(GIZ)konntensiesichnunauchimKosovoundinAlbanien
konstituieren – freilich nur digital, denn Coronamachte eine
persönlicheZusammenkunftunmöglich.DemEnthusiasmusder
NaturschützertatdiesallerdingskeinenAbbruch.

DerFokusderkosovarischenundalbanischenAktionsgruppenliegt
aufderUnterstützungderUmsetzungderSchutzgebietsverord-
nungensowieeinernachhaltigenRegionalentwicklung.Womit
dieNaturschützer inallenLändernzukämpfenhaben, istder
Lobbywind,derihnenausderTourismus-undWasserkraftbranche
entgegenschlägt.DasShar-Gebirgeisteinpotentiellattraktives
Skigebiet, es droht derAusbau vonSkipistenund–liften;mit
nachhaltigemTourismushättediesnichtsmehrzutun.Zudem
gibtesnochetlicheunverbauteFlüsse,diedurchdasGebirge
rauschen.Wasserkraftbefürworter vor allem im Kosovo sehen
hier schon zahlreiche Staudämme und Kraftwerke entstehen.
FürdieursprünglicheWildnisvonŠarPlaninawürdederenBau
dasEndebedeuten.

AufnordmazedonischerSeitewarendieBaumaschinensogarschon
herangerückt.2017sollteeinemehrspurigeStraßemittendurch
dieKernzonedespotentiellenNationalparksgebautwerden.Mit
ProtestenundeinemgroßenMedienechoistesden„Freunden
desShar-Gebirges“gelungen,denStraßenbauzustoppen.„Die
GefahrenfürdasShar-Gebirgesindgrenzübergreifend,deshalbist
dieangestrebteZusammenarbeitderlokalenAktionsgruppenin
allendreiLändernvongroßerBedeutung.TrotzCoronagehendie
PlanungendahingehendweiterundwichtigeAktivitätenwerden
deraktuellenSituationangepasst“,sagtSandraWigger.

BisdahinwirdesfürdieAktivistenindenAktionsgruppenein
länderübergreifendesvirtuellesTraininggeben,beidemderFokus
aufLobbyarbeitliegt.Fähigkeiten,diedieNaturschützerinder
kommendenZeitvielleichtnochbrauchenwerden,bisdieVision
einesgrenzüberschreitendenShar-NationalparksendlichWirk-
lichkeitgewordenist–vielfehltnichtmehrhierfür.
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DreiFragenanMetinMuaremivonderNGOCenterforEducationandDevelopment(CED),
derGründungsmitgliedderLokalenAktionsgruppe„FreundedesShar-Gebirges“inNordmazedonienist

Eines der größten grenzübergreifenden Schutzgebiete Europas!“

WiebeurteilenSiedieEntscheidungdermittlerweilezurück-
getretenenRegierunginSkopje,dieAusweisungdesShar-Gebirges
alsNationalparkvoranzutreiben?

IchbinglücklichundbegrüßedieEntscheidungderRegierung.
InmehralszweiJahrzehntenmusstenverschiedenepolitische
undgesellschaftlicheHürdenüberwundenwerden;diewichtigste
war sicherlich, dieMenschen vorOrt von denVorteilen eines
Schutzgebieteszuüberzeugen.Ichglaube,dassdieAusweisung
desNationalparkszueinemeffizienterenSchutzderbiologischen
Vielfaltbeitragenwirdundsichnachhaltigesozioökonomische
EntwicklungenfürdieRegioneröffnen.

WelcheRollehabendie„FreundedesShar-Gebirges“beidiesem
Prozessgespielt?

Wir freuen uns aufrichtig, diesen historischen Schritt auf der
institutionellenEbeneentschiedenbegleitetzuhabenunddass

wirgleichzeitigderlokalenBevölkerungrelevanteInformationen
transparentvermittelnkonnten.WirhabenmitdenMenschenin
ŠarPlaninaaneinerReihevonThemengearbeitet,wiezumBeispiel
zurnachhaltigenNutzungvonRessourcenoderzumAusbaueines
sanftenÖkotourismus.WiralsPlattformwerdenauchweiterhinein
direkterAnsprechpartnerfürdieGemeindenimGebietbleiben.

WaswünschenSiesichfürdieZukunftvonŠarPlanina?

Wirhoffen,dassindenkommendenMonatenalleParteienund
Interessensvertreter in öffentlichen Debatten und bei institu-
tionellen Treffen mit einbezogen werden. Nur so können wir
möglicheKonflikteüberwinden,gemeinsamausarbeiten,wiedie
Schutzgebietsgrenzenverlaufensollen,sowiedieVerhaltensregeln
imzukünftigenNationalparkklarstellen.Ichwürdemirwünschen,
dassdieMenschen,dieinŠarPlaninaleben,auchfürdenSchutz
ihrerHeimatverantwortlichsind,dennnursowerdenwirein
wirklichnachhaltigesSchutzgebiethaben.Undichfreuemich
schondarauf,dassdasShar-Gebirgeirgendwanneinesdergrößten
grenzübergreifendenSchutzgebieteEuropasseinwird!

TextundInterview:ChristianStielow

„

NochfließtdieRadika,einerderzahlreichenWildflüsseimShar-Gebirge,unverbaut
durchdenKosovoundNordmazedonien.

Bildrechts:MetinMuaremivorderimposantenKulisseseinesgeliebtenShar-Gebirges.
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Brutrekord bei den Krausköpfen
Reichlich Nachwuchs in der Pelikankolonie

BesjanaSevovonunsereralbanischenPartnerorganisationAlbanian
OrnitologicalSociety(AOS)istmehralszufrieden:„85Paareder
Krauskopfpelikane haben Ende Februarmit dem Brutgeschäft
begonnen–sovielewieniezuvorseitBeginndersystematischen
Erfassungvor40Jahren.DasisteinegroßartigeBelohnungfür
unserunermüdlichesEngagementunddieguteZusammenarbeit
mitdenBehördenvorOrt“,sagtdieBiologin.Gemeinsammit
TaulantBino,demGeschäftsführervonAOS,hatsieauchdieses
JahrwiederdieBeständederriesigenVögelinderKaravasta-Lagune
anderalbanischenAdriaküsteerfasst.DiebeidenOrnithologen
zählenvorwiegendmit ihremSpektivvomLandaus,dochum
exakte Zahlen zu erhalten, müssen sie die Pelikane auf ihrer
InselinderLaguneauchvomWasserauszählen.Dabeigehen
dieVogelzählersehrvorsichtigvorundachtendarauf,dieTiere
sowenigwiemöglichzustören.

EsisteineindrücklichesErlebnis,sichdiesenriesigenVögelnzu
nähern.SchonvonweitemhörtmandiekrächzendenBettelrufe
der JungennachFutter, die sichnochmals steigern,wenndie
ElternimAnflugsind.AlsunserBootderKolonienochnäherkam
–kritischbeäugtvondenAltvögelnaufderNachbarinsel–wurde
esallerdingsschlagartigstill“,schildertTaulantBinodieSituation
beiderZählungimApril2020.

Das diesjährige Frühjahr bereitete den beiden Vogelschützern
vonAOSaufgrundderhohenBrutaktivitätinAlbaniensletzter
Krauskopf-Koloniebesonders viel Freude. Jedochbedeutet ein
guter Start in die Brutsaison nicht zwangsläufig viele flügge
Pelikanjungen. Etliche Gefahren wie Fressfeinde, menschliche
StörungenoderUnwetterkönnendenBruterfolgmindern.Nicht
soindiesemJahr.„65JungvögelhabenihreNesterverlassen,das
istderhöchsteWertseit1990“,sagtTaulantBino.Damitgibtsich
derOrnithologeabernichtzufrieden.„Trotzdieseserfreulichen
ErgebnisseswünschenwirunsfürdienächstenJahreeinennoch
höherenBruterfolg,damitdieKolonieweiterwachsenkann.Von
Aufzeichnungenausdenfrühen1960er-Jahrenwissenwir,dass
damalsinderKaravasta-Lagunezwischen200und250Pelikanpaare
gebrütethaben.EsistalsonochLuftnachoben“,soBinoweiter.

UmdiesesZielzuerreichen,habenunserePartnervonAOSdamit
begonnen,dieFaktorenzuanalysieren,dieeinemweiterenAnstieg
derPelikanpopulationimWegestehenkönnten.DieÜberfischung
deralbanischenKüstengewässerspielthierbeieinezentraleRolle.
KrauskopfpelikanesindausschließlicheFischfresser.BrechendieFisch-
beständeein,könnendieAlttierenichtmehrgenugNahrunginihren
großenSchnabelsäckenheranschaffenunddieKükenverhungern.

ChristianStielow

Pelikane in Albanien 
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Pelikane in Albanien 
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GefährdeterGigant

GewaltigeGröße:DerKrauskopfpelikan(Pelecanuscrispus)erreichteineLänge
von160bis180Zentimetern;seineFlügelspannweitebeträgtbiszudreiMeter.
DamitisternichtnurdergrößteVertreterinnerhalbderPelikangattung,sondern
überhaupteinerdergrößtenflugfähigenVögel.FliegendeKrauskopfpelikaneam
Himmelzubeobachten,isteineindrücklichesErlebnis.

Schrumpfende Verbreitung: Noch vor 200 Jahrenwaren Krauskopfpelikane
vonUngarnbisindieMongoleiweitverbreitet.DurchdieTrockenlegungvon
FeuchtgebietenundmassiveJagd–dieKrausköpfegeltenvielenFischernals
unliebsameNahrungskonkurrenten–sinddieBeständevonPelecanuscrispusseit
dem19.Jahrhundertdramatischeingebrochen.Heutegibtesweltweitnurnoch
etwa11.400bis13.400dercharismatischenVögel,Tendenzweiterabnehmend.
Zumindestprofitierendie2.700bis3.000Brutpaare,dieimSüdostenEuropas
brüten,vondenstrengenSchutzmaßnahmen;ihreBeständesindindenletzten
Jahrenstabil.

MarkanterSchnabel:DaswohlaugenfälligsteMerkmaldesKrauskopfpelikansist
seinriesigerSchnabelmitdemdarunterbefindlichendehnbarenHautsack.Mit
diesemschöpfterseineNahrung–FischevonbiszueinemhalbenMeterLänge
–bequemausdemWasser,nachdemersiezuvorinseichtereGefildeabgedrängt
hat.ImPrachtkleidfärbtsichderSchnabelsackbeiderGeschlechterleuchtend
rotorange.VermutlichwaresdieseFarbgebung,diedenantikenMythosbegründete,
dassPelikanelternihreJungenmitBlutfütternwürden.

Bild linksoben: ImpressionausdemDivjaka-Karavasta
Nationalpark.EristdasletzteBrutgebietfürdieKraus-
kopfpelikaneinAlbanienundeinwichtigesÜberwinter-
ungsgebietfürdieArt.

Bildoben:InGemeinschaftbrütetsich‘sbesser:Krauskopf-
pelikanelternhockenaufihrenNestern.Männchenund
WeibchenwechselnsichbeimBrutgeschäftab.

Entwicklung der Brutpaare von Krauskopfpelikanen in der Karavasta-Lagune 

EsgehtaufwärtsbeidenKrausköpfen.NachTiefständen
umdieJahrtausendwendezeigendieintensivenSchutz-
maßnahmenErfolg.2020gabessovieleBrutpaarewie
nochnieseitBeginndersystematischenErfassung.
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GefährdeterGigant

GewaltigeGröße:DerKrauskopfpelikan(Pelecanuscrispus)erreichteineLänge
von160bis180Zentimetern;seineFlügelspannweitebeträgtbiszudreiMeter.
DamitisternichtnurdergrößteVertreterinnerhalbderPelikangattung,sondern
überhaupteinerdergrößtenflugfähigenVögel.FliegendeKrauskopfpelikaneam
Himmelzubeobachten,isteineindrücklichesErlebnis.

Schrumpfende Verbreitung: Noch vor 200 Jahrenwaren Krauskopfpelikane
vonUngarnbisindieMongoleiweitverbreitet.DurchdieTrockenlegungvon
FeuchtgebietenundmassiveJagd–dieKrausköpfegeltenvielenFischernals
unliebsameNahrungskonkurrenten–sinddieBeständevonPelecanuscrispusseit
dem19.Jahrhundertdramatischeingebrochen.Heutegibtesweltweitnurnoch
etwa11.400bis13.400dercharismatischenVögel,Tendenzweiterabnehmend.
Zumindestprofitierendie2.700bis3.000Brutpaare,dieimSüdostenEuropas
brüten,vondenstrengenSchutzmaßnahmen;ihreBeständesindindenletzten
Jahrenstabil.

MarkanterSchnabel:DaswohlaugenfälligsteMerkmaldesKrauskopfpelikansist
seinriesigerSchnabelmitdemdarunterbefindlichendehnbarenHautsack.Mit
diesemschöpfterseineNahrung–FischevonbiszueinemhalbenMeterLänge
–bequemausdemWasser,nachdemersiezuvorinseichtereGefildeabgedrängt
hat.ImPrachtkleidfärbtsichderSchnabelsackbeiderGeschlechterleuchtend
rotorange.VermutlichwaresdieseFarbgebung,diedenantikenMythosbegründete,
dassPelikanelternihreJungenmitBlutfütternwürden.
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Fotowettbewerb 2020

StreitundharmonischesMiteinanderkönntendieLeitmotivedesdiesjährigenFotowettbewerbssein.MalzankensichKormorane
umdieheißbegehrteBeute,malkuschelnMutterBärundihrJungesintrauterVerbundenheit.845FotografinnenundFotografen
aus43LändernhabenTiere,PflanzenundbeeindruckendeLandschaftenbildlichfestgehalten.DieAufnahmenbeweisen:Großartige
MotivefindensichoftschonvordereigenenHaustür.WohlauchdeshalbgabesindiesemJahrkeinenCorona-bedingtenEinbruch
beiderTeilnahme.

DiezwölfSiegerbilderzierendenEuroNatur-Kalender„NaturschätzeEuropas2021“.Bereitszum27.MalveranstalteteEuroNaturin
KooperationmitderZeitschriftnatur,demTrinkwasserversorgungsunternehmenGELSENWASSERAGund–zumerstenMaldabei
–demFotofachgeschäftLichtBlickinKonstanzdeninternationalenNatur-Fotowettbewerb.

ChristianStielow

Europas Naturwunder
Siegerbilder des Fotowettbewerbs 

„Naturschätze Europas “
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Fotowettbewerb 2020

Kormoranehabenesnichtleicht:AnvielenOrtenwerdensievergrämtodersogar
abgeschossenunddanngiltes,sichbeimJagderfolgauchnochdielästigenFutterneider
vomLeibzuhalten.EinsolcherwolltedemerfolgreichenJägerdensoebenerbeuteten
Fischhappenabluchsen.Über20SekundenkämpftendiebeidenStreithähne–dann
verlorderursprünglicheBesitzerseineBeute.

Platz1:
Meins!
Dr.TonyZhang
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WasaussiehtwieeleganterPaar-
tanz,istinWahrheitderStreitum
Futter.ZweiStarehabensichan
derFutterstelleineinemGartenin
HessenindieWolle,oderbesserge-
sagtindieFederngekriegt.Fürden
Fotografenergabsichsomiteine
attraktive Bilderserie, die zeigt:
AuchNahrungskonkurrenz kann
eineästhetischeSeitehaben.

EinMorgen im Spätherbst, der
Fotograf begibt sich aufMotiv-
suche. Plötzlich entdeckt er auf
einer Pusteblume Ameisen, die
dieSamendesLöwenzahnszwi-
schenihrenMundwerkzeugenin
denheimischenBau tragen. Ein
plötzlicherWindhauch ließ eine
derAmeisen,wieaneinemFall-
schirm,davonschweben.

Sanderlinge sind typischeWat-
vögeldesGezeitenbereichs,wosie
inkleinenTruppsschnellentlang
derWasserkanteherumflitzen,was
ihnenaufPlattdeutschdenNamen
„KeenTied“(KeineZeit)einbrachte.
ImHerbstsinddieLangstrecken-
zieheranderdeutschenNord-und
Ostseezusehen.DiesenSanderling
bekamderFotografaufdemDarß
vordieLinse–ausnahmsweisein
einemruhigenMoment.

Platz2:
NurFliegen
istschöner
FabioSartori

Platz3:
PasoDoble
LutzKlapp

Platz4:
Flügelschlag
ChristofWermter
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WelcherGreifvogelkönntesichaus
diesemFederhaufeneineinzelnes
Individuumherauspicken?Riesige
SchwärmebietenkleinenVögeln
oftmals die höchsteÜberlebens-
chance.StaresindwahreMeister
derGruppenbildung:IhreSchwärme
könnenmehrereHunderttausend
Tiereumfassen.

Wie der Kleine Kettenlaufkäfer
zuseinemlateinischenArtnamen
kam,istunsnichtbekannt.Carabus
problematicusistnämlichalles
anderealsproblematisch.Vielmehr
nimmteralsräuberischlebender
KäfereinewichtigeFunktionim
ÖkosystemWaldein.Förster,die
ihnnochinihrenRevierenhaben,
könnenfrohüberseineAnwesen-
heitsein.

Sitzwarten sind für Vögel eine
praktischeAngelegenheit:Vonhier
aus lässt sichdienähereUmge-
bungwunderbarnachFutterund
Feindeninspizieren.Allerdingssind
diesePlätzeheißbegehrt.Indiesem
FallmusseinSteinkauzseinge-
samtesRepertoireanFauchlauten
auspacken,umdenebenfallsadrett
gepunktetenKontrahenten,einen
Buntspecht,fernzuhalten.

Platz5:
Starenschwarm
beimBad
OscarDiezMartínez

Platz7:
Besetzt!
Dr.BerndStein

Platz6:
KeinProblem,Käfer!
KonradFunk

213 / 2020



Fotowettbewerb 2020

FürgewöhnlichsiehtmanFrösche
hüpfend oder springend, doch
dieser junge Laubfrosch scheint
sich auf einen100-Meter-Sprint
vorzubereiten.Guterkennbarsind
die Haftballen an Finger- und
Zehenspitzen,mitdenenLaubfrö-
scheperfektfürdasErklimmenvon
Grashalmen,SeggenundBäumen
angepasstsind.

Dieses Foto entstandabends aus
einem Fotoversteck in Finnland,
nachRumäniendasLandmitder
höchstenBärendichte in Europa.
AlsdieBärenmännchendenPlatz
geräumthatten,trautesichdieses
Weibchenmitseinemnurwenige
WochenaltenNachwuchshervor.
Anrührend,wieinnigdieMuttermit
ihremJungenspieltundkuschelt.

RauesWetter ist auf den Färöer
dieRegel,nichtdieAusnahme.So
musstesichderFotograffürdiese
DrohnenaufnahmeamKallur-Kliff
durch Sturm und Hagelschauer
kämpfen.Eshatsichgelohnt:Das
Bildgibteindrücklichdiebedrohli-
cheStimmungwieder,dieimHerbst
undWinteroftüberdemArchipel
imNordatlantikherrscht.

Platz8:
DerLäufer
AstridHauzenberger

Platz9:
KussfürMama
MarcusGangloff

Platz10:
Giganten
PawelZygmunt
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Fotowettbewerb 2020

AuchimkommendenJahrfindetderFotowettbewerbwiederstatt
(Einsendeschluss:31.März2021).MehrInformationenzur
AusschreibungfindenSieindernächstenAusgabedesEuroNatur-
MagazinsundabEndeNovember2020unter
euronatur.org/foto.

DenEuroNatur-Kalender2021könnenSieüberdenBestellschein
inderHeftmitteoderunter
www.euronatur-shop.combestellen.

2021

IstderGraureiherhierzulandeein
vertrauterAnblick,siehtmanseinen
etwaskleinerenVetter,denPurpur-
reihernursehrselten.SeinVerbrei-
tungsschwerpunktliegt(noch)in
Südeuropa.InderWagbachniede-
runginBaden-Württembergkann
mandenschlankenVögelnjedoch
ganznahekommen,ohnesiebeim
Brutgeschäftzustören.

FiligraneBeinetreffenaufgrazile
Moosstängel.Weberknechtesind
bekanntfürihrelangenGliedma-
ßen,diebeimanchenArtendieser
Spinnenfamiliedas25facheihrer
Körperlänge ausmachen. Damit
lässt sich auch auf so zarten
Pflanzengebilden wie diesem
elegantbalancieren.
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Platz12:
Langbeinig
EdwigVanhassel

Platz10:
Erwartungshaltung
Dr.UlrichHopp
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Das Schutzgebiet darf kein Papiertiger werden!
Ein Jahr Naturpark Saline Ulcinj

Ein Jahr Naturpark Saline Ulcinj

„ “

ZenepaLikastehtinderSalineUlcinjundistfassungslos.Alsder
SalzgarteninMontenegrovoretwasmehralseinemJahrendlich
alsNaturparkausgewiesenwurde,hatte siean fastderselben
StelleihrenKollegenDarkoSaveljicumarmt–vorFreude.Jetzt
istsieumgebenvonTrümmerhaufen.DaaufderSalineimmer
nocheinSchuldenberglastet,hatderInsolvenzverwaltersämt-
licheSalzwaggons,dieSchienenundeinenGroßteilderweiteren
Infrastrukturverkauft.„EinprivatesUnternehmentransportiert
allesab,wasnichtniet-undnagelfestist“,berichtetZenepaLika,
Mitbegründerin der Dr.Martin Schneider-JacobyGesellschaft,
diesichderRettungderSalineverschriebenhat.DieRegierung
hattederGemeindeUlcinjfinanzielleUnterstützungversprochen,
damit der Salzbetrieb wieder zum Laufen gebracht und das
SchutzgebietimSinnederNaturgemanagtwerdenkann.Doch
dieseZusagensindbisheutenurheißeLuft. InderGemeinde
machtsichUnsicherheitbreit.

ImmerwenigerVögel

AuchZenepasMitstreiterinJovanaJanjušević,vomZentrumfür
Vogelschutzund-forschunginMontenegro(CZIP),istbesorgt:
„DieSalineverrottet,dieVogelvielfaltnimmtdramatischabund
mitjedemTagwirdesschwieriger,denSalzgartenzuretten.Nie-
mandscheintsorechtzuwissen,wieesweitergeht.Daslaufende
KonkursverfahrenmachtalleweiterenSchrittesehrkompliziert“,
sagt Jovana. „UnseregrößteSorge ist,dassderNaturparkein
PapiertigerwirdoderMenschenmitdemManagementbetraut
werden,diewederkompetentnochdaraninteressiertsind,die
ökologischeVielfaltderSalinezubewahren.“

Ein weiterer Stolperstein ist die offene Eigentumsfrage. Eine
AnalysevonTransparencyInternationalMontenegrobelegt,dass
derSalzgartendemStaatMontenegrogehörtundkeinPrivatland
ist.EineabschließendeEntscheidungdesGerichtswirdaberseit
Jahren verschleppt. Erst wenn die Eigentumsfrage geklärt ist,
werdengrößereInvestitionenindieInfrastrukturderSalinesicher
sein.Erstdannwirdesmöglichsein,denSalzgartenfürMenschen
undVögelwiederattraktivzumachen.„DieRegierungspieltauf
Zeit–Zeit,diewirnichthaben!“,sagtEuroNatur-Projektleiter
Dr.StefanFerger.„GemeinsammitanderenOrganisationen,wie
z.B.TransparencyInternationalundBankwatch,wollenwirdeshalb
allerechtlichenMittelausschöpfenunddenöffentlichenDruck
aufdieRegierungverstärken,damitdieEigentumsfrageendlich
rechtlich geklärtwird. AlsNotfallpaketwerdenwir dringende
Reparaturenermöglichen.“DamitwiederSalzwasserindieSaline
fließtunddieFlachwasserbereichefürdieVögelnichtverlanden,
willEuroNaturdieGemeindeUlcinjgemeinsammitCZIPbeiden
Reparaturenunterstützen.ZumBeispielmussderKanalinstand
gesetztwerden,derdasWasservonderAdriazurSalineführt.
AußerdemsollenDeicheimSüdenderSalinerepariertwerden,
diefürdenWasserkreislaufinderSalineunverzichtbarsind.

Immerwennwir in der Vergangenheit gestrauchelt sind, gab
es Hände, die uns wieder aufgeholfen haben. Die Geschichte
der Saline Ulcinj ist eine Geschichte der Verbundenheit: Wir
schützen einen wertvollen Lebensraum für Zugvögel auf der
Adria-Zugroute.GleichzeitigverbindetdasEngagementfürdie
SalineMenscheninganzEuropamiteinanderundmitderNatur“,
sagtJovanaJanjušević.

KatharinaGrund

Es gibt uns Kraft, zu wissen, dass die Saline Ulcinj 
nicht nur in Montenegro Freunde hat, sondern in 
ganz Europa.                                      Jovana Janjušević, CZIP

„
“

„
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Ein Jahr Naturpark Saline Ulcinj 

EinblickeinsVogelparadies

Mehrals250Vogelartenlassensichin
derSalineUlcinjbeobachten–noch,
dennvieledavonsindperfektandie
dortigen Lebensbedingungen ange-
passt.MitjedemTagohneSalinen-
betriebgehteinStückdertypischen
Salinenlandschaft verloren. Damit
verschwindetauchdieVielfaltihrer
gefiedertenBewohner.

UnsereKampagne#SaveSalinawirkt,
aberwirsindnochnichtamZiel

DasVogelparadiesSalineUlcinjsolltefürdenMassen-
tourismusausgebautwerden.Daskonntenwirver-
hindern.HerzlichenDankanalle,dieunsereKam-
pagne#SaveSalinaunterstützen!Werheutedurch
dieSalinegeht,läuftdurchden„NaturparkSaline
Ulcinj“–einformellgeschütztesGebiet,wofürsich
über20 Jahre lang vieleMenschenengagiertund
über Hunderttausend unterschrieben haben. Doch
solangedasGerichtnichtüberdieEigentumsfrage
entscheidet und der Salinenbetrieb still steht, ist
die Schutzgebietskategorie fürMensch undNatur
nutzlos.NureinbewirtschafteterSalzgartenbietet
Flamingos,StelzenläufernundalldenanderenBrut-
undZugvögelnLebensraum.MehrInfos,Fotos,Filme
undSpendenmöglichkeitenunter
euronatur.org/ulcinj

Bildlinks:TrümmerhaufenundRuinenprägenderzeitdasBildinderSaline.Mitder
ZerstörungdesSalzgartensgingenichtnureinwesentlicherTeildeseuropäischen
Naturerbes,sondernaucheinkulturellerSchatzfürimmerverloren.

Portraitsvonlinksnachrechts:ZenepaLika(MSJA),JovanaJanjušević (CZIP),
Dr.StefanFerger(EuroNatur).GemeinsamwollensiedieSalineUlcinjretten.

Vögelvonlinksnachrechts:
DieStepptänzerderSaline:SeeregenpfeifertrippelnwiewildmitdenFüßen,um
BeuteandieOberflächezulocken.(JürgenSchneider-Charadriusalexandrinus)

DieBartenwalederSaline:RosaflamingosnutzenihreSchnäbelalsFilterapparate
undsiebendamitKleinlebewesenausdemSalzwasser.(KerstinSauer-Phoeni-
copterusroseus)

AußerhalbderStoßzeitenunterwegs:Nachtreiherbegebensichvorallemabends
und nachts auf die Jagd nach Fressbarem. So vermeiden sie Streitigkeiten mit
tagaktivenReiherarten.(DietmarNill-Nycticoraxnycticorax)Bi
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Gewitterwolken  
über der Vjosa
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NickSt.Oegger istDokumentarfotograf
undJournalistmitdenSchwerpunktenOsteuropa
undMittelmeerraum.InseinerArbeiterforschter
dieBeziehungenvonMenschenundihrernatürlichen
Umwelt. Dabei konzentriert sich Nick St. Oegger
vor allem auf Gemeinden, die durch Umweltzer-
störung bedroht sind. Seit vielen Jahren verfolgt
er die Einflüsse desWasserkraftbooms auf dem
Westbalkan.SeineFotografiensindunteranderem
inVice,LeMondeundDeStandaarderschienen.Mit
seinen ausdrucksstarken Bildern unterstützt Nick
St.OeggeraußerdemunsereKampagne„Rettetdas
BlaueHerzEuropas“.

WasvordemKlickgeschah

Fotografen
   erzählen die
      Geschichte 
  hinter einem
 besonderen Bild

DiesesFotohabeichimVjosa-DeltainAlbanienaufgenommen.
IchwarmiteinerGruppevonFilmemachernunterwegs,diean
einerDokumentationüberdieVjosaarbeiteten–einenderletz-
tenfreifließendenFlüsseEuropas.Wirhatteneseilig,imletzten
TageslichtnocheinpaarAufnahmenzumachen.AufderSuche
nachderFlussmündungwarenwirdenStrandentlanggelaufen,als
ichdasBellenvonHundenhörte.VoneinerSanddüneausblickte
ichindieFerneundsahihredunklenSilhouettenimmernäher
kommen.WährendmeinerArbeitinAlbanienhatteichmichan
BegegnungenmitwildenHundengewöhnt,undichwusste,dass
sie–wennmanaufAbstandbleibt–normalerweisenurvielLärm
machen.DochdieseHundenähertensichundsieklangenwütend.
Alsklarwurde,dasswirunsmöglicherweisegegensiebehaupten
müssen,riefsiejemandvehementzurück.IhrBesitzer,einFischer,
stopptedieHundeundwinkteunszuseinerHütteherüber,die
erineinemaltenKommunisten-Bunkererrichtethatte.Während
meineKollegenmitdemMannplauderten,drehteichmichum
undfingdiesesBildein.DerMomentwährtenureinenAugen-
blickundichhabenurdieseneinenAusschnittfestgehalten.Die
aufgeregtenHundevorderKulissedesBunkers,dasrötlicheLicht
unddiebedrohlichenSturmwolkeninderFernedrückenperfekt
das Unbehagen und die Unsicherheit aus, diemit der Zukunft
derVjosaverbundensind.DerFlussdrohtdurchmehreregroße
Wasserkraftwerkezerstörtzuwerden.

NickSt.Oegger,Übersetzung:KatharinaGrund
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ObWebseiteneintrag, Newsletter oder Pressemitteilung:
Diemeisten der EuroNatur-Veröffentlichungen erscheinen
auchinenglischerSprache.DieÜbersetzungenhierfürüber-
nehmenüberwiegendunsereehrenamtlichenÜbersetzerinnen
undÜbersetzer. Eine von ihnen istChristineMannings.Die
55-jährige Engländerin steht kurz vor demAbschluss ihres
Übersetzungsstudiums und freut sich darüber, das Gelernte
beiEuroNatur inderPraxisanwendenzukönnen.Siesagt:
EuroNatur–dastimmeichzu!

DieNaturhatinmeinemLebenschonimmereinegroßeRolle
gespielt.FürmichgibteskaumetwasSchöneres,alsentlangder
sanftfließendenKreideflüssemeinerHeimatzuwandern,Wild-
blumenzufotografierenunddieübermirkreisendenRotmilane
zubeobachten.AlsindiesemFrühjahrCovid-19dasalltägliche
LebenaufdenKopfstellte,fandichesberuhigend,dasszumindest
inderNaturalleseinfachweiterging.WährenddesLockdowns
entfaltetesichinmeinemGarteneinregelrechtesNaturschauspiel
–jedenfallshabeichesindiesemJahrsobewusstwahrgenommen
wieniezuvor.MeineAufgabealsÜbersetzerinistes,Menschen
beiderÜberwindungvonSprach-undKommunikationsbarrieren
zuhelfen.WasichanEuroNaturbesondersschätze,istdieArt
undWeisewiedieStiftungüberGrenzenhinwegarbeitet.Durch
dieUnterstützungundVernetzungvonPartnerorganisationenund
GemeinschaftenvorOrtbautauchEuroNaturBarrierenabund
trägtsomitdazubei,dassIdeenundFachwissenausgetauscht
undBeziehungengestärktwerden.“

Protokoll:ChristianStielow

Bi
ld

:C
hr

ist
in

e
M

an
ni

ng
s-

p
riv

at


Mit Sprache Barrieren überwinden
„

Kurz gemeldet / Anzeige

Einzigartige Themenvielfalt:
Reportagen, Berichte, Fotostrecken, 

Bestimmungshilfen, Leserbeobachtungen 
und Optiktipps. Perfekt für Einsteiger 

und fortgeschrittene Ornis

* eine Übersicht der noch lieferbaren bereits erschienenen Ausgaben finden Sie im Onlineshop unter www.voegel-medien.de

BESTIMMUNG
Arten richtig und 
einfach erkennen

JUNGVÖGEL
Seiten für clevere Kids mit 
kindgerechten Infos und Rätsel

SZENE
 Aktuelles, Leserbeobach-
tungen, Leserfragen, 
Events, CartoonT
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Wählen Sie Ihre 
persönliche Abovariante

vogelfrei
jederzeit kündbar, zu viel bezahlte 

Beträge erhalten Sie zurück

VorteilsaboVorteilsaboVorteilsaboVorteilsaboVorteilsabo
Wunschprämie sichern, 4 Ausgaben 

lesen, danach jederzeit kündbar

Treueabo
Wunschprämie sichern + 4 frühere 

Ausgaben gratis,* 8 zukünftige Aus gaben 
lesen, danach jederzeit kündbar

nur
24 Euro 
pro Jahr

REISE
Vogelbeobachtungsziele 
in Nah und Fern

Bestellmöglichkeiten:
Auf unserer Homepage unter 
www.voegel-medien.de oder rufen 
Sie uns an unter Telefon +49 (0)7953 9787-0.

WISSEN
Biologie und Ökologie 
der Vögel

OPTIK
Ferngläser und Spektive 
im Test, Fototipps

DRAUSSEN
Reportagen und Berichte 
über heimische Vögel

SERVICE
Nachrichten, Rezensionen, 
Beobachtungstipps, 
Anzeigenmarkt

Wunschprämie 1

Fu
tte

rsäule „GetSetGo“ Wunschprämie 2

Nistkastenbausatz für Meis
en

d nur Erstab
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Premiere in Kroatien: 
Tiervergifter vor Gericht
ZumerstenMalwirdinKroatieneinFallvonWildtierkriminalität
verhandelt.Ein52-jährigerstehtvorGericht,weilermutmaßlich
verantwortlichfürdenTodzahlreicherWild-undHaustiereist.
Im Januar 2020 entdeckten Jäger in Zentralkroatienmehrere
KadavervonWölfenundFüchsen,woraufhinunserePartnervon
BiomgemeinsammitderPolizeiundderNaturschutzinspektion
dieGegendnachAnzeichenvonVergiftungenuntersuchten.Rasch
machtensieGiftrückständeanzweiKadavernvonKälbernaus-
findig.ZweiWochenspäterstießenBehördenvertreteraufweitere
Giftopfer,daruntereinenseltenenSteinadler.WenigeMetervom
totenAdlerentferntlageinetoteKuh;Restedeshochtoxischen
Nervengifts Carbuforan konnten am Kadaver nachgewiesen
werden.EinhalbesJahrdauertendieUntersuchungen,dannkam
derVergiftungsfallam16.JulivorGericht.NachAngabender
Polizei benutzte der angeklagte Viehhalter giftige Substanzen
undverstießdamitgegenkroatischesundeuropäischesRecht.
Seitden1980ernistdieJagdmitGiftköderninderEUverboten.
DerFallbefindetsich jetztbeiderStaatsanwaltschaft.Unsere
PartnerwerdendieweiterenEntwicklungenvorGerichtverfolgen.
DasAuslegenderGiftködergiltvorallemWölfenundSchakalen,
diebeivielenBauerninderRegionalsvermeintlicheViehräuber
verhasstsind;dasGifttrifftaberauchandereAasfresserwieAdler
undGeier.VergiftungensindeinederhäufigstenTodesursachen
vonGeiernaufdemBalkanundeinerderHauptgründe,weshalb
dieGeierbeständeinKroatiensoniedrigsind.

Bienen und Bauern retten!
EuroNatursetztsichschonseitvielenJahrenfüreinendringend
notwendigenWandel in der  Europäischen Agrarpolitik ein
und beteiligt sich nun auch an der Bürgerinitiative „Bienen
undBauernretten“.GemeinsammitdenPartnernderInitiative
fordernwirdieEU-KommissionunddieMitgliedsstaatenauf,
eineLandwirtschaftzuunterstützen,welchedieBedürfnissevon
Bäuerinnen,LandwirtenunddiederNaturinEinklangbringt.
EineaufErtragssteigerungundExportausgelegteAgrarpolitik
hat in den letzten rund dreißig Jahren zur intensiven Land-
wirtschaftgeführt,mitalldenheutediskutiertenProblemen:
NitratverseuchungderBöden,AussterbenzahlreicherTier-und
Pflanzenarten,AufgabeetlicherKleinbauernbetriebe.Esmüssen
dringendMaßnahmenumgesetztwerden,dieeinNebeneinander
vonMenschundNaturinderAgrarlandschaftsicherstellen.In
vielenEuroNatur-Projektengehtesgenaudarum,Menschund
Naturzuverbinden,undsowollenwirunsgemeinsammitder
BürgerinitiativefüreinenachhaltigeLandwirtschafteinsetzen,
diezumErhaltderArtenvielfaltunddamitderLebensgrundlage
derMenschenbeiträgt.BitteunterstützenSieunsbeidieser
ForderungmitIhrerUnterschrift:euronatur.org/bienen
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Kurz gemeldet 

BienensindinunsererLandwirtschaftnahezuunersetzlicheBestäuber.

VergifteterSteinadler:Esgibtnurnoch25bis30derseltenenGreifvögelinKroatien.
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Europas größtes 
Flussschutzgebiet 
wird Wirklichkeit 
EntlangderFlüsseDonau,DrauundMurkönntebaldEuropas
größtesFlussschutzgebietentstehen.NachdemauchÖsterreich
grünesLichtgegebenhatte,habenfünfLänder(nebenÖster-
reichauchSlowenien,Ungarn,KroatienundSerbien) imMai
die Antragsdokumente für ein 5-Länder-Biosphärenreservat
beiderUNESCOeingereicht.ZwischenÖsterreichundSerbien
liegteinederletztenintaktendynamischenFlusslandschaften
Europas.EinzelneAbschnitteindenjeweiligenAnrainerstaaten
genießen bereits seit Längerem Schutzstatus. DasHerzstück
derauchals„AmazonasEuropas“bekanntenRegionbildendie
Auenlandschaften.Hiersindmitüber140Brutpaarenunteranderem
EuropasgrößteSeeadlerbeständeheimisch.Nunkönntebalddas
gesamteFlusssystemunterSchutzstehen.Das5-Länder-Bio-
sphärenreservatwürdesichaufeinerLängevon700Kilometern
erstreckenundwärerund930.000Hektargroß.DieAnerkennung
desSchutzgebietesdurchdieUNESCOwirdimSommer2021
erwartet.DasBiosphärenreservatwäreeineModellregionfür
länderübergreifendenNaturschutzinEuropamitgroßerStrahl-
kraft.EuroNaturengagiertsichgemeinsammitihrenPartnern,
darunterderWWFÖsterreich,seit30JahrenfürdenErhaltdieses
bedeutendeneuropäischenNaturerbesamGrünenBand.

Keine Aufweichung der
Wasserrahmenrichtlinie
DaraufhabenUmweltverbändeundmehrereHunderttausend
UnterstützerinnenundFlussfreundegewartet:DieEU-Kommission
lässt dieWasserrahmenrichtlinie (WRRL) unangetastet. Ende
JuniverkündeteVirginijusSinkevičius,EU-Umweltkommissar,
dieguteNachrichtausBrüssel.Daswarnichtselbstverständlich,
denndieEuropäischeKommissionhatüberprüft,obdasGesetz,
dasalleMitgliedsstaatenderEuropäischenUnionverpflichtet,
ihreGewässerbis2027ineinengutenZustandzuüberführen,
auchwirklichseinemZweckdient.EsbestanddiegroßeGefahr,
dassdieserFitness-CheckderWRRLvondenMitgliedsstaaten
ausgenutztwird,umeineFristverlängerungherauszuschlagen,
beziehungsweisedieVorgabenaufzuweichen.Beidesistnicht
geschehen–auchdankeinerdererfolgreichstenBürgerbetei-
ligungeninderGeschichtederEU.Mehrals375.000Menschen
ausEuropasprachensichfürdieBeibehaltungderWRRLund
somiteinenstrengenSchutzderGewässeraus.EinstarkesSignal,
dasinBrüsselerhörtwurde.AllerdingsistdieserErfolgnurein
ersterSchritt.NunmüssendieRegierungenendlichkonkrete
Maßnahmenergreifen,umdieinderWRRLvereinbartenZiele
zuerreichen.DazugehörenhoheGrenzwerte,etwafürNitrat,
die Renaturierung von Fließgewässern undAuwäldern sowie
ein Stopp desweiteren Ausbaus vonWasserkraftwerken an
ökologischwertvollenFlüssen.

Donau-DrauZusammenflussbeimNaturparkKopackiRit-einSchutzgebiet,dassich
schonheuteüberdreiLändererstreckt(Ungarn,Serbien,Kroatien). Feuchtgebiete,wiedieAuwälderanderDrau,profitierenvoneinerstrengenWRRL.
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Über 130.000 Menschen und 
die EU-Kommission fordern 
Abholzungsstopp
DankunsererKampagne„SaveParadiseForests“stehtdierumänische
RegierungstarkunterDruck,dieAbholzungderKarpatenwälder
zu stoppen. Anfang Juli hat die Europäische Kommission die
rumänischenBehördenaufgefordert,unverzüglichgegendieAb-
holzungvonUr-undNaturwälderninrumänischenSchutzgebieten
vorzugehen.WenndieBehördenweiterhinnichtaktivwerden,
bringtdieKommissiondenFallvordenEuropäischenGerichtshof
(EuGH),diehöchstejuristischeInstanzderEU.Sollteessoweit
kommen, könntendemLandStrafzahlungen inMillionenhöhe
drohen.DasEinschreitenderEU-KommissionistaufeineSeriean
Beschwerdenzurückzuführen,dieEuroNaturgemeinsammitAgent
GreenunddenUmweltanwältenvonClientEartheingebrachthat.
DasVertragsverletzungsverfahrengegenRumänienläuftbereits
seitAnfangdesJahresundhatnundienächsteEskalationsstufe
erreicht.„DamithabenwireinereelleChance,Europasletztegroße
Ur-undNaturwälderzuretten“,sagtEuroNatur-Geschäftsführer
GabrielSchwaderer.AuchdieStimmenausderZivilgesellschaft
werdenimmerlauter:Über130.000MenschenhabeneinePetition
vonEuroNaturundAgentGreenfürdierumänischenUrwälder
unterschrieben.Siealle fordernden rumänischenMinister für
Umwelt,WasserundWälder,CostelAlexe,zueinemeffektiven
Waldschutzauf.DieÜbergabederUnterschriftenlisteerfolgteam
30.JunivordemUmweltministeriuminBukarest.AktuelleInfos
untersaveparadiseforests.eu/de.
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EuroNatur-Preis 2020: 
Auszeichnung für Südtiroler 
Gemeinde Mals
GanzEuropaversprühtchemischePestizideaufseinenÄckern,
WiesenundObstplantagen.GanzEuropa?Nein!EinkleinesDorf
imVinschgauhörtnichtauf,WiderstandgegenGlyphosatund
Co.zuleisten.DieGemeindeMals inSüdtirolhältbeharrlich
daranfest,aufdemgesamtenGemeindegebietdenEinsatzvon
Pestizidenzuverbieten–obwohlihnenausweitenTeilender
Politik, aber auch von gesellschaftlichen Gruppen,massiver
Gegenwindentgegenbläst.DieMalserBevölkerunghattesich
bereits 2014 in einem Volksbegehren deutlich dafür ausge-
sprochen,inZukunftaufPestizideverzichtenzuwollen;inder
ObstanbauregionVinschgauindenDolomitenfastschoneine
Revolution.Fürdenals„MalserWeg“überregionalbekanntge-
wordenenEinsatzfüreineökologischorientierteLandwirtschaft
erhältdieSüdtirolerGemeinde,sofernsichdieCorona-Situation
bisdahinnichtwiederverschärft,am8.Oktober2020aufder
BodenseeinselMainaudenEuroNatur-Preis.

Übergabe der Unterschriftenliste vor dem Umweltministerium in Bukarest.
Inzwischen haben über 130.000 Menschen die Petition für die rumänischen
Urwälderunterschrieben.

Die Idylle trügt: Auch in Mals behandeln viele Obstbauern ihre Plantagen
mitPestiziden.
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Spiegel,6.Juni2020

„WirseheneinähnlichesVorgehenanvielenOrteninEuropa“,
sagtGabrielSchwaderer,GeschäftsführerderStiftungEuroNatur,
„skrupelloswerdendieSchlupflöchergenutzt,diediesePandemie
jenenbietet,diesichaufKostenderNaturbereichernwollen.“
SchwaderererreichenbeispielsweiseBerichteausRumänien,de-
nenzufolgederillegaleHolzeinschlagimSchattenderPandemie
zugenommenhabensoll.

ntv,4.Juli2020

IndenNatura2000-SchutzgebieteninRumänienlebenBraun-
bären,LuchseundselteneInsektenarten.Jedenfallsnoch.Denn
dieUrwäldersindinGefahr:DieHolzmafiadrohtdieunberührte
NaturzuzerstörenundzuGeldzumachen.Unddierumänische
Regierung?Bleibttatenlos.

SWR,27.Mai2020

DieRadolfzellerNaturschutzstiftungEuroNatur(KreisKonstanz)
verleihtihrendiesjährigenEuroNatur-PreisandieGemeindeMals
inSüdtirol.MalsliegtmitteninderObstanbauregionVinschgau
undverbietetseitsechsJahrenkomplettdenEinsatzvonPesti-
ziden.DieMalserBevölkerunghaltedaranfest,obwohlesviele
WiderständeausderPolitikundvonSeitenderAgrarlobbygebe,
sodieRadolfzellerStiftung.

derFreitag,26/2020

(InterviewmitLutzRibbe,bisApril2020naturschutz-
politischerDirektorvonEuroNatur)

„25ProzentÖkolandbaubis2030,50ProzentwenigerPestizide
und20ProzentwenigerDünger–welchesUmweltschützerherz
schlägtdanichthöher?AuchdieVerbindungvonAgrarwendeund
ErnährungsfrageninderFarm-to-Fork-Strategieistderrichtige
Weg.Esbleibt[jedoch]völligunklar,wiedieKommissiondiese
Zieleerreichenwill.EineStrategieistjaeinPlanzurErreichung
einesZiels–aberwoistdieserPlan?“

WeiterePresseberichtefindenSieunter
euronatur.org/pressespiegel
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Newsletter von EuroNatur 
- einfach gut informiert!
WollenSieauchzwischendenAusgabendesEuroNatur-Magazins
aufdemLaufendenbleiben?DannbestellenSieeinfachdendigitalen
EuroNatur-Newsletter. ZweiMal imMonat versorgenwir Sie
aufdiesemWegmitdenwichtigstenMeldungenrundumunser
EngagementfürdenSchutzvonEuropasNatur.Denkostenlosen
EuroNatur-NewsletterkönnenSiedirektüberdenQR-Codeoder
untereuronatur.org/newsletter bestellen und bei Bedarf
auchproblemloswiederabbestellen.MachenSiegerneauchIhre
BekanntenaufdiesenServiceaufmerksamundhelfenSieuns,
neueFreundinnenundFreundefürEuroNaturzugewinnen!
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